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3tt bet fttfrtttetiftyitft.

^nftruftor : äfteier, roaê baben ©ie immer ju ïacben?"

SJÎeier: Seil mein SSorbermann fo gerabe Seine bat."

9fintttt$.

#ttu§frau: 5Bo baben Sie benn ben Sueben?" ifadjin:
3cb babe ibn ber Äafce gegeben." ÇttuSfwu: 2Ba3, ber

Rafce?" ßöifiin: ^atürftcb, als td) ben £etg rübrte, fagten
©ie bocb, bas fei für bte

$0 firtt SBeim SBwt genommen.

Sutiflfrûu: äftein #err, barf icb. ©ie fragen, rote fpät
es tft?"

§err: gür ©ie böcbfte 3eit jum £eiratben."

,,2Ba« gibft S)u mir für meine Sllte

ftiebts!"
Sannft fte baben!"

In Ver Rekrntenschnle.

Jnstruktor: Meier, was haben Sie immer zu lachen?"

Meier: Weil mein Vordermann so gerade Beine hat."

Pünktlich.

Hausfrau: Wo haben Sie denn den Kuchen?" Köchin:
Ich habe ihn der Katze gegeben." Hausfrau: Was, der

Katze?" Köchin: Natürlich, als ich den Teig rührte, sagten
Sie doch, das sei für die

So spät. Beim Wort genommen.

Jungfrau: Mein Herr, darf ich Sie fragen, wie spät
es ist?"

Herr: Für Sie höchste Zeit zum Heirathen."

A.:
B.
A.

Was gibst Du mir für meine Me
Nichts!"
Kannst sie haben!"


	Künstlich

